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Thomas Arzt

DIE GEGENSTIMME

Soghaft und unmittelbar zieht Arzts Roman uns hinein in den Strudel des Tags, an dem über den

„Anschluss“ Österreichs entschieden wurde.

April 1938: Der Student Karl Bleimfeldner kehrt in seinen Heimatort zurück, um gegen den „Anschluss“ an Hitlerdeutschland zu

stimmen – als Einziger im Dorf. Die riskante Tat bleibt nicht ohne Folgen im politisch aufgehetzten Landstrich. Gerüchte werden

laut. Die Familie verstummt. Eine Handvoll Übermütiger bricht auf, um den Verräter im Wald zu stellen. Wie durch ein Brennglas

nimmt Thomas Arzt in „Die Gegenstimme“ die 24 Stunden des 10. April in den Blick, an dem sich die nationalsozialistische

Machtübernahme in Österreich vollzog. Vielstimmig und eindringlich schildert er die Geschichte seines eigenen Großonkels – als

fieberhaft rastlose Erzählung über Mitläufertum, Feigheit, Ausweglosigkeit, Fanatismus und Widerstand.

THOMAS ARZT

geboren 1983 in Schlierbach (OÖ), lebt in Wien, studierte
Drehbuch und Theaterwissenschaft und zählt seit „Grillenparz“
(2011) am Schauspielhaus Wien zu den meistgespielten
zeitgenössischen Dramatikern Österreichs. Neben
Publikumserfolgen wie „Johnny Breitwieser“ (2014), „Die
Österreicherinnen“ (2019) oder „Leben und Sterben in Wien“
(2024) wurden seine Arbeiten zu Festivals in New York, Buenos
Aires, Berlin und Kiew eingeladen. Sein Debütroman „Die
Gegenstimme“ (2021) stand auf der Shortlist für den Debütpreis
des Harbourfront Festivals und auf Platz 2 des Bloggerpreises
„Das Debüt“.  2025 erschien „Das Unbehagen".
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